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Finance Transformation

Keuper/Neumann analysieren den Einsatz von Treasury-Instrumenten, -Konzepten und -Strategien in
Industrieunternehmen, Banken und Versicherungen. Zur Veranschaulichung trägt aktuelles Wissen
renommierter Unternehmen wie BMW, Deutsche Post World Net, ebay, Metro Real, T-Punkt
Vertriebsgesellschaft etc. bei.

Kiplinger's Personal Finance

The most trustworthy source of information available today on savings and investments, taxes, money
management, home ownership and many other personal finance topics.

Kiplinger's Personal Finance

The most trustworthy source of information available today on savings and investments, taxes, money
management, home ownership and many other personal finance topics.

Finance

Das bewährte Lehrbuch zur Finanzwirtschaft behandelt die grundlegenden Inhalte, die in diesem Gebiet zum
Standard geworden sind: Investitionsrechnung, Finanzierungsarten, Capital Budgeting, Irrelevanzthesen,
Unternehmensbewertung, CAPM, Portfoliotheorie, Risikomanagement mit Terminkontrakten, Optionen
unter Einschluss des Merton-Modells für das Kreditrisiko. Darüber hinausgehend werden fortgeschrittene
Themen dargestellt, so die Arbitrage Pricing Theory, Leverage und die Bewertung der fremdfinanzierten
Unternehmung, die Unternehmung in der finanziellen Krise, sowie, anhand von Renditeprozessen und
Marktmodellen, die empirische Finance. Das Lehrbuch eignet sich in den Standardthemen von Kapitel 2
(Investitionsrechnung) bis Kapitel 10 (Optionen) für mittlere Semester und mit den weiteren Themen Kapitel
11 (APT) bis Kapitel 15 (empirische Finance) auch als Grundlage für ein Master-Studium. Mit den ersten
Themen bis Kapitel 6 (Unternehmensbewertung) wird das Buch zudem in Programmen für Executives
eingesetzt.
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Behavioral Finance

Seit über 50 Jahren dominiert die neoklassische Kapitalmarkttheorie unser Verständnis für die Abläufe an
Finanzmärkten. Sie hat eine Vielzahl von Theorien und Konzepten (z.B. Portfoliotheorie, Capital Asset
Pricing Model oder Value-at-Risk) hervorgebracht und basiert auf der Annahme eines streng rationalen
Homo Oeconomicus. Das vorliegende Buch möchte Praktikern die Türe öffnen zu einer neu entstehenden,
verhaltenswissenschaftlichen Sicht auf die Finanzmärkte in der ein realitätsnäherer Homo Oeconomicus
Humanus an den Märkten agiert. Er setzt bei der Entscheidungsfindung begrenzt rationale Heuristiken ein
und lässt sich von emotionalen Einflüssen lenken. Die Autoren schlagen zunächst den Bogen von der
neoklassischen Sicht der Finanzmärkte zur Behavioral Finance. Anschließend werden spekulative Blasen,
von der Tulpenmanie bis zur Subprime Hypothekenblase, als Anzeichen für begrenzte Rationalität an
Finanzmärkten ausführlich vorgestellt. Danach stehen die Heuristiken bei Anlageentscheidungen an
Wertpapiermärkten im Vordergrund. Die dadurch ausgelösten Verzerrungen werden entsprechend ihrer
Risiko-/Renditeschädlichkeit im Rahmen des RRS-Index® eingeordnet. Abschließend werden Beispiele für
die Anwendung der Behavioral-Finance-Erkenntnisse im Wealth Management und Corporate Governance
diskutiert und es wird ein Blick auf aktuelle Entwicklungen der Neuro-Finance und Emotional Finance
geworfen. In dieser Auflage neu hinzugekommen ist Financial Nudging, einer besonders vielversprechenden
Anwendung von Behavioral Finance-Erkenntnissen.

Behavioral Finance

Die Psychologie besch ftigt sich mit dem Verhalten und Erleben von Individuen. Sie analysiert jene Prozesse,
welche die Gef hls- und Gedankenwelt eines Menschen sowie sein Verhalten bestimmen. In dieser
Diplomarbeit soll gezeigt werden, dass mit Hilfe von psychologischen Theorien Vorg nge an M rkten erkl rt
werden k nnen. Somit ist sie an der Schnittstelle zwischen Psychologie und Wirtschaftswissenschaft
positioniert, wo die Behavioral Finance ansetzt. Mit Hilfe dieser neuen Forschungsrichtung soll das
Anlegerverhalten untersucht werden. Die Anwendung innerhalb der Diplomarbeit erfolgt durch bertragung
bekannter psychologischer Standpunkte und Theorien auf das Anlegerverhalten. Somit wirkt die Arbeit bei
der Erkl rung der Marktgeschehnisse mit. Sie untersucht die Grenzen, die wirtschaftliches Handeln an der B
rse einschr nken. Weiterhin soll sie ein tieferes Verst ndnis von typischem Anlegerverhalten erwirken, um
einen Grundstein zu legen f r daraus ableitbare m gliche Prognosen. Was beeinflusst das Anlegerverhalten?
Worauf sind bestimmte typische Verhaltensweisen der an Wertpapierm rkten agierenden Personen zur ckzuf
hren? Was bildet die Grundlage von Marktanomalien? Zur Beantwortung dieser Fragen wird das Verhalten
der Anleger oder Analysten im Hauptteil Punkt 3 von verschiedenen Perspektiven der Psychologie betrachtet.
Diese Paradigmen gehen von unterschiedlichen Annahmen aus, welche zu Beginn jedes Abschnitts kurz erl
utert werden. Anschlie end wird auf das Anlegerverhalten eingegangen, wobei die Theorie beleuchtet und
daraufhin auf praktische Beispiele angewandt wird. Das erste Paradigma in Punkt 3.1 ist der Behaviorismus.
In diesem Abschnitt stehen typische Lerntheorien im Mittelpunkt der Betrachtung. Im nachfolgenden Punkt
soll auf den Kognitivismus eingegangen werden, dem die ausf hrlichste Betrachtung gewidmet ist. Neben
weiterentwickelten Lerntheorien bilden hier die Wahrnehmung sowie Emotionen den Schwerpunkt. Die in
diesem Abschnitt diskutierten Theor

Embedded Finance

Dieses Buch gibt einen Überblick über Treiber und Hintergründe der Entwicklung von Embedded Finance
und zeigt konkrete strategische Perspektiven speziell für Finanzdienstleistungsunternehmen und ihre
Firmenkunden auf sowie alle Unternehmen, die von der Integration von Finanzdienstleistungen in ihre
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Customer Journeys profitieren können. Die Integration von Finanzdienstleistungen wie Zahlungen,
Finanzierungen und Versicherungen in die Produkte und Angebote von Unternehmen und Lifestyle-Apps
wird immer mehr zur Normalität. Getrieben wird dies durch ein Zusammenspiel von technologischen
Entwicklungen, Veränderungen von Kundenerwartungen und -verhalten und regulatorischen Initiativen. Für
Unternehmen eröffnet Embedded Finance die Möglichkeit, durch eine nahtlosere Integration von
Finanzdienstleistungen ihre Customer Journeys zu optimieren. Für Finanzdienstleister ergeben sich Chancen
zu einer intensiveren Entwicklung von neuen Angeboten gemeinsam mit ihren Kunden. Andererseits
entstehen auch signifikante geschäftspolitische Herausforderungen, die eine strategische Gesamtperspektive
auf das Thema erfordern.

Corporate Finance

Wie lässt sich die Unternehmenstätigkeit finanzieren? Wie viel Fremd- und wie viel Eigenkapital ist nötig?
Welche Investitionsprojekte lohnen sich? Wie viel ist das Unternehmen wert? Welche Finanzmärkte und -
instrumente gibt es? Wie werden die Ziele Liquidität, Sicherheit, Rendite und Wachstum optimal aufeinander
abgestimmt? Auf diese und viele weitere Fragen zu Finanzierung und Investition gibt dieses Buch umfassend
Antwort. Es bietet durch seine konzeptionelle, frameworkartige Darstellung einen Denk- und
Argumentationsraster, mit dem sich finanzielle Fragen systematisch angehen lassen. Zahlreiche Texte aus der
Wirtschaftspresse illustrieren die Umsetzung in die Praxis. Kontrollfragen und Antworten sowie
Übungsaufgaben und aktuelle Fallbeispiele erlauben eine gezielte Vertiefung des Stoffes. Praktisch:
Herausnehmbares Faltblatt mit allen Formeln, Abkürzungen und Symbolen.

Behavioral Finance

Von Kapitalmarktforschung bis Rechnungswesen: Behavioral Finance Behavioral Finance, ein relativ neuer
Trend zur Erklärung von unterschiedlichen Phänomenen in der Realität, zeigt vor allem die Verbindung
zwischen kapitalmarktorientierter Finanzierung und verhaltenswissenschaftlichen Aspekten auf. Dieses Buch
präsentiert die Forschungsergebnisse einer internationalen Autorenschaft. Sie reichen von der rein
kapitalmarktorientierten Forschung über die Unternehmensfinanzierung und das Management bis hin zur
Unternehmensrechnung und bieten großen Nutzen für die Praxis. Die Beiträge liefern nicht nur Studierenden
und Forschenden an Universitäten und Fachhochschulen, sondern auch interessierten Praktikern neue und
nützliche Erkenntnisse.

Added Value von Behavioral-Finance-Fonds

Dieses Buch liefert die bislang erste kritische Überprüfung des Anlageerfolgs von Behavioral Finance Fonds.
Dabei steht eine intensive Analyse des Investmentprozesses dieser neuen Fondsart im Fokus. Zu diesem
Zweck wird herausgearbeitet, auf welchen Annahmen die Fondsstrategie beruht, welche Besonderheiten bei
der Assetauswahl beachtet werden und wodurch sich die Methodik von traditionellen Fondskonzepten
unterscheidet. Gleichzeitig wird eine Klassifizierung der unterschiedlichen Behavioral Finance Fonds
Strategien sowie eine eigenständige definitorische Abgrenzung innerhalb der existierenden Fondswelt
konzipiert.

Handbuch Behavioral Finance

The acronym ESG (for environment, social and governance) and sustainable finance are increasingly
prevalent in the context of financial market law. In recent years, the concepts of ESG and sustainable finance
have become of paramount importance for financial services providers and corporations alike. They have the
potential to impact a broad range of strategic questions and decisions, business activities, services, products
and operations. In particular, these topics have gained considerable momentum in the financial sector,
requiring the adoption of new regulations and self-regulations in this innovative and ever-evolving field. This
publication by Kellerhals Carrard explores the core principles of ESG and sustainable finance. It outlines

Finance



pertinent laws and regulations from various perspectives and in a practical manner with a focus on finance
and the financial services industry. The book highlights the profound impact of ESG criteria on Switzerland's
regulations and financial services providers and other market participants, providing a comprehensive
overview of the regulatory framework for sustainable finance. The objective of this book is to facilitate a
deeper understanding of the evolution of ESG and sustainable financerelated regulatory requirements. It aims
to equip professionals and other interested parties with the requisite knowledge to navigate Switzerland's fast
evolving legal and self-regulatory landscape. Furthermore, it offers interdisciplinary legal perspectives on
current and future developments.

Sustainable Finance in Switzerland

Dieses Werk trägt durch veränderte Perspektiven, neuartige Methoden und einen bewusst interdisziplinären
Ansatz aktiv zur Erneuerung der traditionellen Wirtschafts- und Kapitalmarkttheorie bei. \"Kapitalmärkte
sind komplexe, adaptive und dynamische Systeme, die in hohem Maße von menschlichen Wahrnehmungen
und Verhaltensweisen abhängen\

Cognitive Finance

Inhaltsangabe:Gang der Untersuchung: Jeder Anleger steht vor dem Entscheidungsproblem, seine begrenzten
Mittel mit dem Ziel der Gewinnmaximierung zu investieren. Eine Vielzahl von einzelnen
Investitionsobjekten steht dafür in den verschiedenen Anlageklassen, wie z. Bsp. Aktien, Anleihen,
Immobilien, Rohstoffe, etc., zur Verfügung. Was beeinflusst den Preis oder die Kursentwicklung der
verschiedenen Anlagen? Ist der Preis bzw. Kurs immer identisch mit dem Wert der Anlagen? Wie fließen
neue Informationen in die Preisbildung ein? In Kapitel 2 wird dazu zunächst der grundlegende Begriff der
Markt- bzw. Informationseffizienz dargestellt. Vor allem werden die unterschiedlichen Stufen der
Informationseffizienz erläutert, sowie die sich daraus ergebenden Folgen für die Nutzungsmöglichkeiten der
unterschiedlichen Analyse- und Prognosemethoden. Diese Methoden sind Instrumente und Hilfsmittel, die
der Anleger nutzen kann, um sich eine Meinung über die Vorteilhaftigkeit einer Investition zu verschaffen
und eine Entscheidung zu treffen. Dazu werden in Kapitel 3 und 4 gängige Methoden der Kursprognose
einführend erläutert.Sowohl die Fundamentalanalyse als auch die Technische Analyse können dem Anleger
zwar nützliche Informationen und Erkenntnisse vermitteln, eine hinreichende genaue Erklärung bzw.
Prognose der Preisentwicklungen an den Finanzmärkten bieten beide allerdings nicht. Gibt es alternative
Modelle und Erklärungsansätze, die dem Anleger für seine Anlageentscheidung wichtige Erkenntnisse liefern
können? Die Behavioral Finance ist ein solcher Ansatz. Sie befasst sich mit folgenden Fragen: Wie agieren
Anleger an den Kapitalmärkten? Treffen sie ihre Entscheidungen rational oder gibt es Abweichungen in
Form von Irrationalitäten. Welche Rolle spielt dabei der Faktor Mensch? Wie wirken sich Gier,
Massenhysterie, Herdenverhalten, Gruppenzwang, Neid und Selbstbetrug auf Anlageentscheidungen aus?
Welche Anlegerfallen existieren an den Finanzmärkten und wie können diese Fallen umgangen werden? Die
empirisch gewonnen Erkenntnisse, wie Menschen Informationen aufnehmen und verarbeiten, wie sie
Entscheidungen treffen und welche Folgen dies für die Kapitalmärkte hat, werden im Kapitel 5 ausführlich
dargestellt. Dabei wird klar, dass Anleger ihre Entscheidungen oftmals nicht rational treffen und systematisch
Fehler begehen. Die Fähigkeiten des Menschen, Informationen vollständig und unverzerrt aufzunehmen und
diese objektiv zu verarbeiten, sind begrenzt. [...]

Erkenntnisse der Behavioral Finance für die Anlageentscheidung

Wer eine Karriere in der Finance-Branche will, sollte jetzt dieses Buch kaufen. Selten waren die
Einstiegschancen so gut wie heute. Der Bewerbungsprozess bleibt jedoch anspruchsvoll. Dieses Buch bietet
Praxis-Wissen zur Bewerbung und Erfahrungsberichte aus aktuellen Interviews, die in allgemeinen
Ratgebern und Unternehmensbroschüren nicht zu finden sind. Fachfragen im Vorstellungsgespräch können
Sie ab sofort problemlos beantworten. • Überblick über die führenden Investmentbanken und ihre M&A-
Abteilungen, Private Equity-Gesellschaften, Corporate Finance-Beratungen, Ratingagenturen,
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Versicherungen und mehr • Einführung in Bewerbungsverfahren und Anforderungen an Bewerber, typische
Interviewfragen/-cases mit Musterlösungen und Tipps, Weiderholung der relevanten Finance-Theorie •
Unternehmensprofile und Bewerbungstipps von führenden Unternehmen und erfolgreichen Bewerbern

Die Finance-Bewerbung

Islamic Banking gilt als einer der am schnellsten wachsenden Märkte der Welt. Angesichts der immer mehr
an Bedeutung gewinnenden islamischen Finanzstrukturen, insbesondere unter dem Eindruck der
Weltwirtschaftskrise in 2008, entwickelten sich weitere Märkte zu den aktiven Teilnehmern dieser
Finanzindustrie. Aber nicht nur islamische Länder und deren Banken bewegen diesen Wachstumsmarkt.
Mittlerweile gehören auch einige asiatische und europäische Staaten vor allem mit ihren global tätigen
Großbanken zu den federführenden Institutionen. Das Buch zeigt auf, wie die aktuelle Marktsituation des
Islamic Banking in Deutschland im Vergleich zu anderen internationalen Finanzmärkten zu beurteilen ist.
Ebenfalls konzentriert es sich auf die Art und Weise der Vertriebsmöglichkeiten dieser Produkte in
Deutschland und stellt mit Vergleichen auf der internationalen Ebene, aber auch mit praktischen Beispielen
aus dem deutschen Bankenmarkt, eine verständliche Auffächerung des Islamic Banking dar.

Islamic Banking und Islamic Finance

Dieses Buch gibt Studierenden von Fachhochschulen und Universitäten sowie Teilnehmern von
Weiterbildungslehrgängen einen umfassenden und gut verständlichen Einstieg in die
finanzmarkttheoretischen Konzepte der Kapitalanlage. Dazu gehören die Grundlagen des
Portfoliomanagements, die wichtigsten Anlageinstrumente sowie die Verfahren zu ihrer Analyse und
Bewertung. Jedes Kapitel besteht aus einer Einleitung, dem eigentlichen Lehrinhalt, einer Zusammenfassung,
Aufgaben und Lösungen, Microsoft-Excel-Applikationen und dem Literaturverzeichnis. Das Buch ist
praxisorientiert, da zum einen die im Buch aufgeführten Aufgaben vorwiegend reale Beispiele enthalten und
zum anderen am Ende der Kapitel die Microsoft-Excel-Applikationen aufgeführt sind, welche die Umsetzung
der im Kapitel vorgestellten Finance-Konzepte ermöglichen.

Finance: Angewandte Grundlagen

Warum verkauft die Mehrzahl der Marktteilnehmer Gewinneraktien, wohingegen sie an Verliereraktien
festhalten? Wieso haben viele Trader Schwierigkeiten beim Umgang mit Verlusten? Welche Rolle spielen
Gier und Angst an der Börse? Warum steigen Aktien weiter, die fundamental überbewertet sind? Antworten
auf diese und weitere Fragen liefert die Behavioral Finance. Wahrnehmung und Informationsverarbeitung
bestimmen Ihr Entscheidungsverhalten. Die Bewegungen der Märkte spiegeln den Umgang privater und
institutioneller Marktteilnehmer mit Finanzinformationen wider. Dabei spielen vor allem systematische
Fehler eine Rolle, denen Trader und Anleger in Entscheidungssituationen bei Unsicherheit unterliegen. Wer
oder was verhindert Ihren Börsenerfolg? Letztlich sind Sie es, denn die Gründe liegen in der menschlichen
Sehnsucht nach Harmonie, Sicherheit und Kontrolle. Behavioral Finance zeigt Ihnen, wie Sie diese
Sehnsüchte hinter sich lassen, Ihre Persönlichkeitsentwicklung vorantreiben und damit die Grundlagen für
langfristige Börsenerfolge legen. Erfahren Sie alles über Behavioral Finance - aktuell, prägnant, günstig -
simplified eben!

Besser mit Behavioral Finance - simplified

In dieser Arbeit wird überprüft, ob „Trade Finance“ als alternatives Investment die Voraussetzungen und
Anforderungen einer Asset Klasse für institutionelle Investoren erfüllt. Die wichtigsten Kriterien sind hierbei
Charakter und Typus der Anlageform. Neben der Konformität mit den regulatorischen und gesetzlichen
Mindestanforderungen der Anlageformen an institutionelle Investoren, stellt sich die Frage, ob Trade Finance
in einem Portfolio diversifizierbar ist und auch als eine sichere Asset Klasse unter Risikomanagement-
Aspekten gilt. Eine Marktanalyse zeigt, dass diese neue Asset Klasse unter Anderem aus dem Bedürfnis der
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potentiellen Anleger, die sich aktuell in einer unzufriedenen Marktsituation befinden, entstand. Außerdem
weist eine Beobachtung vom historischen Kern bis hin zur aktuellen Bedeutung von Trade Finance auch
darauf hin, dass aufgrund regulatorischer Mindestanforderungen und gesetzlichen Rahmenbedingungen eine
Marktstrukturänderung im Handelsfinanzierungsgeschäft erforderlich ist. Ein Portfolio nach typischen
Portfolio-Maßstäben bestehend aus Trade Finance Produkten könnte eine Investmentlösung für dieses
Phänomen darstellen. Die Vorteile für die Marktteilnehmer sind eindeutig und können empirisch
argumentiert werden. Die Herausforderung liegt vielmehr in der Umsetzung der Investmentlösung. Auch an
der Stelle müssen regulatorische und gesetzliche Restriktionen an institutionelle Investoren beachtet werden.
Die richtige Auswahl des Fondsvehikels, ein effizienter Investmentprozess, die nötigen Ressourcen und
Know-how, sowie ein spezifisch ausgerichtetes Portfolio- und Risikomanagements sind ausschlaggebend. In
dieser Arbeit wird eine mögliche Lösung aufgezeigt.

Unentdeckte Asset Klasse „Trade Finance“ als alternatives Investment für
institutionelle Investoren

Renommierte Experten präsentieren die vielfältigen Aspekte des Corporate Finance Management
praxisorientiert und zeigen Gestaltungsmöglichkeiten auf. Dabei nehmen die Autoren Stellung zu:
Situationsanalyse, Aspekten des Corporate Finance Management und der Unternehmenspolitik,
strategischem und operativem Corporate Finance sowie Corporate Finance Management im Kontext von
strategischen Handlungsprogrammen und der operativen Unternehmensplanung.

Ganzheitliches Corporate Finance Management

Carsten Heckemüller exploriert und strukturiert die Corporate Finance Management-Konzeption und zeigt
Impulse für das stärkere Zusammenführen von Unternehmensstrategie und Corporate Finance auf.
Gestaltungsansätze werden diskutiert und Handlungsempfehlungen zur markt- und wertorientierten
Etablierung von Biotechnologie-Unternehmen entwickelt.

Corporate Finance Management zur Etablierung junger Wachstumsunternehmen

Inhaltsangabe:Einleitung: Die Finanzdienstleister sind wie die meisten Wirtschaftszweige von der
zukünftigen Entwicklung des M-Commerce betroffen. Welche Auswirkungen der M-Commerce auf
Finanzdienstleister hat, welche Chancen und Risiken dieser beinhaltet und mit welchen Maßnahmen welche
Kundensegmente zu welcher Zeit angesprochen werden sollen, steht im Mittelpunkt des Interesses.
Branchenfremde Wettbewerber werden zunehmend ausgewählte Finanzdienstleistungen über mobile
Endgeräte anbieten. Darüber hinaus erwarten einzelne Kundengruppen vom Finanzdienstleister bereits heute
das Angebot eines mobilen Vertriebskanals. Dieser Herausforderung stellen sich derzeit viele
Finanzdienstleister mit dem Aufbau eines eigenen, mobilen Vertriebskanals. Dabei gibt es erhebliche
Unsicherheiten über den Markteintrittszeitpunkt sowie der Identifizierung und geeigneten Ansprache
derjenigen Kunden, die bereits heute einen mobilen Distributionskanal nutzen möchten. Darüber hinaus ist es
von Interesse, mit welcher Intensität Finanzdienstleister den Aufbau eines mobilen Vertriebskanals forcieren
sollen. In dieser Arbeit wird ein Kundensegment identifiziert, welches frühzeitig Finanzdienstleistungen über
einen mobilen Vertriebskanal nutzen wird. Dieses Kundensegment weist spezifische Bedürfnisse auf, deren
differenzierte Befriedigung ein Erfolgsfaktor im Wettbewerb darstellt. Das Ziel dieser Arbeit ist die
Formulierung einer generellen Aussage über eine geeignete und kundenorientierte Marktauftrittsstrategie
zum Vertrieb von Finanzdienstleistungen über mobile Endgeräte aus Sicht der deutschen Finanzdienstleister.
Inhaltsverzeichnis:Inhaltsverzeichnis: ABBILDUNGSVERZEICHNISV ABKÜRZUNGSVERZEICHNISVI
GLOSSARVII 1.PROBLEMSTELLUNG, ZIELSETZUNG UND AUFBAU DER ARBEIT1 1.1Entstehung
und Aktualität des Themas2 1.2Problemstellung und Zielsetzung3 1.3Aufbau der Arbeit und
Vorgehensweise4 2.KONZEPTIONELLE UND THEORETISCHE GRUNDLAGEN6 2.1Begriff, Inhalt und
Entwicklungsstand von M-Finance7 2.2Methodische und konzeptionelle Grundlagen der Entwicklung einer
Marktstrategie12 3.ANALYSE AUSGEWÄHLTER EINFLUSSFAKTOREN DURCH M-FINANCE AUF
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DAS WETTBEWERBSUMFELD VON FINANZDIENSTLEISTERN15 3.1Auswirkungen des
Strategiefaktors Technologie17 3.2Auftreten branchenfremder Wettbewerber auf der Angebotsseite20
3.3Substituierungsmöglichkeit etablierter Zahlungsmedien durch die Verwendung mobiler Endgeräte23
3.4Wesentliche Implikationen der Transaktionskostentheorie als Anreiz zur [...]

Mobile Finance, Vertriebsweg der Zukunft?

Inhaltsangabe:Problemstellung: Die deutschen Banken bzw. die europäischen Banken sind mit neuen
Gegebenheiten konfrontiert, die sich aus den veränderten globalen Bedingungen ergeben und eine
Behauptung ihrer Wettbewerbsfähigkeit erfordern. Als wesentliche Ursachen für die strukturellen
Veränderungen, mit denen die Banken gegenwärtig konfrontiert sind, zählen u. a. dynamische Finanzmärkte,
zunehmende Globalisierung, immer schnellere Entwicklung im Bereich der Informations- und
Kommunikationstechnologie, rascher Strukturwandel im Firmenkundengeschäft usw. Diese Faktoren haben
allgemein in der gesamten Wirtschaft aber auch bspw. im Mittelstandskundengeschäft der Banken eine
„veränderte Produktionsweise und eine Verschärfung des Wettbewerbs zur Folge“. In diesem dynamischen
Wettbewerbsumfeld bewegen sich nicht nur die Banken, sondern auch deren Mittelstandskunden. Die
Mittelstandsunternehmen bilden das Rückgrat der deutschen Wirtschaft. In Deutschland sind (wie auch fast
in allen Industrieländern) mehr als 99% aller Unternehmen dem Mittelstand zuzurechnen. Sie erwirtschaften
rund die Hälfte des Bruttoinlandsprodukts und auf sie entfallen über zwei Drittel der Arbeitsplätze. Oftmals
stehen sie aber speziellen Schwierigkeiten gegenüber: Planung in einem unsicheren politischen und
wirtschaftlichen Umfeld, wachsende Schwierigkeiten bei der Unternehmensfinanzierung, die vor allem mit
den Begriffen Rating und Basel II verbunden sind, höhere Rentabilitätserwartungen bei steigendem
Wettbewerbsdruck, Bedarf an Beratungen usw. Daher wächst heutzutage immer mehr der Bedarf an
ganzheitlichen intelligenten Finanzierungslösungen im deutschen Mittelstand. Die Mittelständler brauchen
kein Bankunternehmen zu kaufen, um ihre Investitionen zu finanzieren, sondern sie suchen durch die
Nutzung von Bankleistungen ihre Bedürfnisse zu befriedigen. Gefragt sind vor allem
Strukturierungskompetenz sowie exzellentes Branchen-Know-How und Kapitalmarktzugang. Angesichts der
großen volkswirtschaftlichen Bedeutung des Mittelstandes, aber auch der Intensivierung des Wettbewerbs im
Mittelstandskundengeschäft in Deutschland, stellt sich die Frage, wie können die Banken gegenüber ihren
Mitwettbewerbern ihre Wettbewerbsfähigkeit erhalten sowie ausbauen und somit ihre Unternehmenswerte
schaffen, steigern und langfristig sichern? Gang der Untersuchung: Diese Diplomarbeit richtet sich auf das
Corporate Finance Management – verstanden als Ansatz eines ganzheitlichen Finanzmanagements [...]

Mittelstandsorientiertes Bankgeschäft als Teilgebiet des Corporate Finance
Managements: Ein Weg, die Wettbewerbsfähigkeit heute zu erhalten und auszubauen?

Inhaltsangabe:Einleitung: Im Bereich der weltweiten Wirtschaft sind Kapitalmärkte in den vergangenen
Jahrzehnten zu einer Drehscheibe der modernen Marktwirtschaft geworden. Sie sind eng mit der
Realwirtschaft verbunden und stehen im Herzen der Finanzwirtschaft einer jeden industrialisierten
Gesellschaft. Einen wesentlichen Teil des Kapitalmarkts bildet der Aktienmarkt. Über ihn fließt den privaten
Unternehmen ein bedeutender Teil an Kapital zur Finanzierung ihrer Investitionen zu, vorausgesetzt sie
stellen das attraktivste Rendite-Risiko-Verhältnis in Aussicht. Hiermit erfüllt der Kapitalmarkt eine wichtige
Funktion: Geld wird an diejenigen Stellen geleitet, an denen es am produktivsten Verwendung findet. Das
heißt, der Kapitalmarkt verhindert die Realisierung unrentabler Projekte und wirkt sich somit positiv auf das
Wachstum der jeweiligen Volkswirtschaft aus. Damit der Selektionsmechanismus des Kapitalmarkts jedoch
gewährleistet wird und es zu keiner Fehlallokation des Geldes kommt, müssen sowohl Investoren als auch
Wertpapieremittenten in der Lage sein, künftige Renditen abzuschätzen. Dafür benötigen sie u.a. bestimmte
methodische Ansätze, die ihnen dabei helfen dies zu tun. Das Capital Asset Pricing Model (CAPM) ist das
heute wohl prominenteste Modell sowohl in der Finanzierungstheorie als auch in der Praxis, welches die
erwarteten Renditen nur durch den sog. Beta-Faktor, zu erklären vermag. Dieses sowie andere
kapitalmarkttheoretische Modelle setzen allerdings informationseffiziente Kapitalmärkte voraus. Von einem
effizienten Kapitalmarkt spricht man dann, wenn sich der Preisbildungsprozess rational und ohne zeitliche
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Verzögerung unter Einbeziehung aller relevanten Informationen vollzieht. Fehlbewertungen werden in
kürzester Zeit durch rational agierenden Marktteilnehmer (Arbitrageure) identifiziert und korrigiert. Die
Bewegungen am Kapitalmarkt sind daher folgerichtig nur auf neue und zufällige Informationen
zurückzuführen, so dass keine Möglichkeit besteht, eine höhere risikoadjustierte Rendite zu erzielen als der
Markt. Von entscheidender Wichtigkeit ist daher die Frage: sind die Kapitalmärkte tatsächlich effizient? Die
Ergebnisse empirischer Studien konnten die Gültigkeit der Effizienzmarkthypothese (EMH) nicht eindeutig
belegen. Vor allem durch die Entdeckung sogenannter Anomalien wird sie in der aktuellen Diskussion immer
häufiger in Frage gestellt. Als Anomalien werden allgemein solche Beobachtungen bezeichnet, die mit den
Aussagen [...]

Investor-Sentiment als Element der Behavioral Finance

The most trustworthy source of information available today on savings and investments, taxes, money
management, home ownership and many other personal finance topics.
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Jennifer Jordan zeigt anhand der Forschungsrichtung Behavioral Finance, wie die Risiko-Rendite-
Wahrnehmung privater Anleger durch bestimmte inhaltliche Elemente der Werbung beeinflusst wird.

Behavioral Finance und Werbung für Investmentfonds

Das Buch bietet, begleitet von umfangreicher Analyse-Software, eine sehr gut verständliche Einführung in
die Grundkonzepte der Finanzmathematik und des Financial Engineerings. Einen wesentlichen Bestandteil
des Buchs bilden viele Fallbeispiele aus dem Bereich \"Quantitative Finance\" aus meiner konkreten
Tätigkeit als Fonds-Manager, Gutachter und Berater im Bereich \"Quantitative Finance\". Das Buch soll
Praktikern auf intuitiv sehr gut nachvollziehbare Weise die Grundtechniken der modernen Finanzmathematik
nahebringen und es soll Finanzmathematikern die realen Anforderungen in der konkreten Anwendung
finanzmathematischer Techniken in der Realität vermitteln. Für alle Leserschichten soll das Buch - trotz
Vermittlung vieler Fakten - spannend und sehr gut lesbar sein und über die Vermittlung der
Grundkompetenzen hinaus immer wieder neue Einsichten und überraschende Erkenntnisse bieten. Das Buch
ist mit mathematischem Wissen auf Abitur-Niveau lesbar (Abschnitte für die tieferes mathematisches Wissen
nötig ist, werden explizit gekennzeichnet).
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Quantitative Finance
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Ein Milliardär und ein Mönch werden Freunde und kaufen gemeinsam das Hotel Shangri-La mitten im
tibetischen Himalaya. Die Protagonisten dieser Geschichte könnten verschiedener nicht sein, doch gerade das
führt sie in ihren Gesprächen über den Sinn des Lebens in eine von Verständnis und Interesse geprägte Tiefe.
Mit Leichtigkeit und Offenheit bewegen sie philosophische Fragen zu Themen wie Erfolg, Technologie,
Vergeben und Verzeihen, die Dimensionen von Geld und vor allem über die Frage \"Was ist Glück?\" –
immer mit einer Prise Humor und mit praktischen Tipps für den Alltag. Ein Lesegenuss für alle, die östliche
Weisheit schätzen und dem Geheimnis des Glücks auf die Spur kommen möchten.

Indian public works' finance, exchanges and loans: a paper

In diesem essential beschreiben Hans-Werner Grunow und Christoph Zender den Grundgedanken und die
Entwicklung von Green Finance und dessen Einsatzmöglichkeiten in der Unternehmensfinanzierung. Die
Autoren skizzieren die Entstehung von Green Finance und zeigen Unterschiede zu konventionellen
Finanzierungen auf. Es wird beschrieben, in welchen Fällen Green Finance eingesetzt wird, welche
Instrumente in Frage kommen und welche Prozesse durchlaufen werden. Behandelt werden außerdem die
Green-Finance-Pläne der Europäischen Union.

Kiplinger's Personal Finance
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